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Stationen auf dem Weg zur Freiheit 
 

Nicht das Beliebige, 
sondern das Rechte  

tun und wagen, 
nicht im  

Möglichen 
 schweben, 

das Wirkliche  
tapfer ergreifen, 

nicht in der Flucht der Gedanken, 
allein in der Tat  
ist die Freiheit. 

 
Tritt aus ängstlichem Zögern heraus 

in den Sturm des Geschehens, 
nur von Gottes Gebot 

und deinem Glauben getragen 
und die Freiheit 

wird deinen Geist jauchzend empfangen. 
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Besinnung 

Ja, wir haben Halbzeit – 2023 ist „auf 

dem Höhepunkt angekommen“. Das 

Warmlaufen hat einige Zeit gedauert. 

Und mit Ostern, Himmelfahrt, 

Pfingsten liegen viele kirchliche Feier-

tage hinter uns. Doch die schönsten 

Tage des Jahres, wenn Wärme und 

Sonnenschein ein Maßstab dafür sind, 

die dauern an. Endlich ein Sommer 

ohne Einschränkungen durch Corona. 

Dafür nun immer und immer wieder 

alte neue Themen wie Krieg, Migrati-

on und Klima. Wer will sich diesen 

Problemen in endlosen Diskussionen 

schon gerne aussetzen? Und wer kann 

das alles – schrecklich, schrecklich, 

schrecklich - unbeschadet und unbe-

schwert verkraften? In der Kakopho-

nie von Untergangs- und Endzeitsze-

narien einen klaren Kopf und Zuver-

sicht zu behalten, fällt angesichts ein-

geübter Verdrängungs- und Ablen-

kungsstrategien schwer; nach dem 

größten Rausch folgt ein noch größe-

rer Kater. Vollkommenes Desinteresse 

ist kaum hinzubekommen angesichts 

der Folgen, die wirklich JEDEN be-

treffen. Ratlosigkeit, Wut, Angst, De-

pressionen und Verzweiflung sind ver-

ständliche Reaktionen. Echte 

Zukunftsängste möglich. The Badlees 

haben in ihrem Song „Fear of Falling“ 

– also die Angst zu fallen folgendes 

gesungen: „Letzte Nacht habe ich 

vom Fliegen geträumt, über Hügel im 

Schnee, und ich tauchte durch die 

Wolken, ins Tal dort unten … ich 

habe keine Angst zu fallen, aber ich 

hasse es auf den Boden zu fallen.“ 

„Angst“ oder Verunsicherung lähmen 

unsere Freiheit. Loszulassen. 

Zuzufassen. Vertrauen zu fassen. Im 

Hebräer 4, 11 steht ein glasklarer 

Satz. Gott sagt: „Lehn dich zurück 

und entspann dich. Ich habe mich 

darum gekümmert. Vertrau mir!“ 

Genießen Sie den Sommer. Freuen 

Sie sich auf die schönsten Tage des 

Jahres, sofern sie Wärme und Sonne 

mögen. Und wenn nicht – es werden 

auch kühlere Zeiten wiederkommen, 

behalten Sie vor allem einen kühlen 

Kopf . 

Ekkehard Werner 

Herzlich willkommen im 

Sommer!  
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An der Schwelle 

Am Sonntag, den 16. Mai, haben 38 

Jahre Amtszeit in Bodenwerder ein 

Ende gefunden, Pastor Günter Klein 

wurde in den wohlverdienten Ruhe-

stand verabschiedet. Immer mehr Gäste 

strömten in die Kirche, um bei seiner 

Verabschiedung dabei zu sein. So viele 

Besucher hatte St. Nikolai selbst an 

Weihnachten noch nicht gesehen und 

nicht alle fanden einen Sitzplatz.  

Der scheidende Pastor zog mit vielen 

Kollegen, auch ehemaligen, zusammen 

mit der Superintendentin Christiane 

Nadjé-Wirth und dem Kirchenvorstand 

in die Kirche ein und durfte Platz neh-

men. Den zweistündigen feierlichen 

Gottesdienst gestalteten die Superinten-

dentin, Pastor i.R. Heiko Limburg und 

die Lektoren Christiane Sahm und 

Ekkehard Werner, den musikalischen 

Teil übernahm die Kantorei unter der 

Leitung von Christiane Klein. 

Christiane Nadjé-Wirth fand in ihrer an-

spruchsvollen Predigt gekonnt eine pas-

sende Überleitung vom Bibeltext zu 

Günter Kleins langjährigem Wirken in 

dieser Kirchengemeinde und zu seiner 

anschließenden Entpflichtung, er wurde 

von seinen Aufgaben, die er in der Ge-

meinde wahrzunehmen hatte, entbun-

den. Sie erinnerte an viele Begegnun-

gen und Begebenheiten, die sie als Kol-

legin mit Pastor Klein hatte. Sie wür-

digte ihn als einen guten Zuhörer, der 

immer ein offenes Ohr für die Sorgen 

und Belange seiner Mitmenschen und 

stets ein aufmunterndes Wort und einen 

humorvollen Spruch auf den Lippen 

hatte. Sichtlich unangenehm war es 

Günter Klein, als nach den Worten der 

Superintendentin sich alle Gäste von 

den Plätzen erhoben und ihm als Dank 

langanhaltend applaudierten. 

Nach dem Gottesdienst nahm die 

Schlange der Gäste, die ihm ihren per-

Verabschiedung von Pastor Günter Klein 

Foto: Julia Pravemann 

Foto: Thomas Göbert 
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sönlichen Dank aussprechen wollten, 

kein Ende. Während andere sich im 

hinteren Bereich der Kirche bei Kaf-

fee und Kuchen bedienten, nahm der 

scheidende Pastor die guten Worte 

und Empfehlungen für den Ruhestand, 

den er in Hannover verbringen wird, 

entgegen. Nach über 90 Minuten war 

auch die letzte Hand geschüttelt - nun 

ist Ruhestand!  

Viele Gemeindemitglieder haben 

ihre eigenen Erinnerungen an und mit 

Pastor Klein, für alle, die ihn nicht so 

gut kannten, hier ein paar Daten aus 

seinem Leben.               

1957 in Hannover geboren, in 

Springe aufgewachsen, besuchte er 

das Schiller-Gymnasium in Hameln. 

Nach dem Studium in Marburg, Basel 

und Erlangen, dem Vikariat in Peine 

und Hildesheim kam Günter Klein 

1985 als Hilfspastor - so die offizielle 

Bezeichnung für einen Berufsanfänger 

- nach Bodenwerder. Der junge Pastor 

wurde buchstäblich ins kalte Wasser 

geworfen, denn jeman-

den, der ihn anleitete, 

gab es nicht. Die Kolle-

gen Dürkop und Malit-

te aus den Nachbarge-

meinden griffen ihm 

hilfreich unter die Ar-

me und gaben ihm 

Tipps in der Verwal-

tungsarbeit und in 

praktischen Dingen. 

1987 änderte sich 

Günter Kleins Leben, 

als Christiane Griem als Organistin in 

die Kirchengemeinde kam, sie wurde 

seine Ehefrau. Gemeinsam gestalteten 

sie viele Gottesdienste und kirchliche 

Feste. Ein Schlaganfall unterbrach für 

einige Zeit Pastor Kleins Einsatz in 

der Gemeinde. 

Von seinen vielfältigen Aufgaben hat 

er besonders die Arbeit mit den Jüngs-

ten geliebt, war gern gesehener Gast 

im Kindergarten. Auch der Kinder-

gottesdienst, der Konfirmandenunter-

richt und die offene Jugendarbeit im 

Jugendzentrum Klex gehörten dazu. 

Ein weiterer Schwerpunkt seiner Ar-

beit waren die Senioren. Nun genießt 

er seinen Ruhestand und wird von 

Pastor i. R. Helge Limburg vertreten. 

Nach den Sommerferien wird dann der 

neue Pastor Cornelius Meisiek seinen 

Dienst antreten. 

Foto: Julia Pravemann 

Karin Beißner 
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Vorstellung unseres neuen Pastors 

Liebe Gemeinde,                                   

ich heiße Cornelius Meisiek und bin 60 

Jahre alt, seit 27 Jahren glücklich 

verheiratet mit Claudia Meisiek. 

Kennengelernt haben wir uns in einem 

Kirchenchor. Seit vielen Jahren singen 

wir in der Kantorei mit und haben so 

manche Aufführung in Ihren beiden 

Kirchen erlebt. Diese positive 

Erfahrung mit Bodenwerder möchte ich 

jetzt intensivieren, indem ich mich für 

die Nachfolge meines Kollegen Günter 

Klein beworben habe. Zwei 

erwachsene Töchter im Alter von 26 

und 23 Jahren, die noch im Studium in 

Kiel leben, gehören auch zu uns. Seit 

2010 wohnen wir privat nicht weit von 

Ihnen, in Scharfoldendorf. Es ist ein 

Resthof mit Scheune und großem 

Garten, dem ich meine freie Zeit 

widme. Ich freue mich auf musikalisch 

geprägte Gottesdienste in St. Nikolai, 

St. Marien und in Rühle und Dölme. 

Mein Schwerpunkt wird bei den 

Kasualien, Taufen, Trauungen und 

Bestattungen liegen sowie in der Arbeit 

mit älteren Gemeindegliedern. Die 

Zusammenarbeit mit den Pflegeheimen 

liegt mir am Herzen. Ebenso der 

Neubeginn mit einem Seniorenkreis im 

Gemeindezentrum. Da bringe ich 

einige Erfahrungen aus Duingen, 

Banteln und Freden mit. Ich freue mich 

Sie häufiger zu sehen und Ihnen wieder 

oder neu zu begegnen. Dazu gehören 

auch Hausbesuche zu hohen 

Geburtstagen und bei seelsorgerlichem 

Bedarf. Dabei kann ich erfahren, was 

Sie bewegt und versuchen darauf im 

Gespräch und auch in den 

Gottesdiensten einzugehen.   

Auf die Zusammenarbeit mit allen 

haupt- oder nebenamtlichen bzw. den 

vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter/

inne/n freue ich mich. Gemeinsam 

können wir Kirche lebendig erhalten 

und mitgestalten. Ich hoffe, dass Sie 

mich wie auch Ihren bisherigen Pastor 

unterstützen und vertrauensvoll mit mir 

zusammenarbeiten.  

Besondere Interessen theologischer 

und kirchengeschichtlicher Art möchte 

ich in Gesprächskreise und Vorträge 

einbringen. Auf Begegnungen und 

Erfahrungsaustausch mit Ihnen über 

Gott und die Welt bin ich gespannt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Pastor   
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„Arche im Kälbertal“ 

Unter diesem Motto haben wir am 

Donnerstag, den 16.3.2023, in der Kita 

unseren heißgeliebten Pastor Günter 

Klein verabschiedet. Sein letzter Tag 

bei uns begann mit einem schönen 

Frühstück, wozu die Kinder ihn 

eingeladen hatten. Am Tag zuvor 

hatten die Kinder einen leckeren 

Kuchen für dieses Abschiedsfrühstück 

gebacken. Bei Kaffee, Tee, Brötchen 

und Kuchen fielen uns viele kleine 

Anekdoten der letzten 40 Jahre ein. 

Seit Januar 1985 hat Pastor Klein 

unsere Einrichtung betreut und 

begleitet. Nach dem schönen 

Frühstück hat Pastor Klein wie jeden 

Donnerstag im Gemeinschaftskreis 

eine biblische Geschichte erzählt und 

die Lieder auf seiner Gitarre begleitet. 

Als der Vormittag langsam zum Ende 

überging, hatten wir noch eine kleine 

Überraschung für ihn: 

Alle, auch Pastor Klein, mussten in 

ihre Jacken schlüpfen, um dann nach 

draußen vor den Kindergarten zu 

gehen. 

Dort stand ein bunt geschmücktes 

Apfelbäumchen, welches von Pastor 

Klein mit Unterstützung der Kinder 

und Elternbeirat liebevoll in die Erde 

gepflanzt wurde. Anschließend 

übergab ihm jedes Kind ein Blümchen 

und verabschiedete sich persönlich von 

ihm. 
  

„Niemals geht man so ganz, irgendwas von dir bleibt hier….“ 
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„Arche im Kälbertal“ 

„Wunscherfüllung“ 

Im letzten Jahr wurden zwei richtig 

große Wünsche erfüllt, das haben 

wir verschiedenen Sponsoren zu ver-

danken. 

Wir, die ev. Kita und der Kirchen-

vorstand der evangelischen Kirchen-

gemeinde Bodenwerder, möchten 

uns ganz herzlich für die Unterstüt-

zung zum Kauf eines Elektro-

Krippenwagens bedanken. Die groß-

zügigen Spenden: 
 

2000 Euro Lions-Club-Holzminden, 
 

1000 Euro Heller-Leder-Stiftung 
 

und einzelne Privat-

leute die höhere Sum-

men gespendet haben, 

brachten uns unserem 

Ziel jedes Mal ein 

Stück näher. Unser 

Wunsch war es, bis 

Weihnachten das Geld 

zusammenzubekom-

men. Tatsächlich war 

der Elektro-Krippen-

wagen schon im No-

vember 2022 bestellt, 

bezahlt und angekommen. 
  

Unseren Traum eines eigenen Fahrzeugparcours hat uns die N-Bank erfüllt. 

Unsere Bewerbung Anfang 2022 wurde im Sommer 2022 ausgewählt und 

die Kosten für den Bau bereitgestellt. 

Hiermit möchten wir allen Sponsoren für ihre  

großzügigen Spenden herzlich danken,  

alleine hätten wir das niemals geschafft! 
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„Arche im Kälbertal“ 

Unser Thema für die nächsten Wo-

chen ist die Schöpfungsgeschichte, 

die wir gemeinsam mit den Kindern 

erarbeiten werden. Jeder einzelne 

Tag wird mit den Kindern bespro-

chen und kreativ erarbeitet. Die 

Kinder sind hellauf begeistert, das 

spornt uns an, das ganze Thema 

mal als Ausstellung in der Stadt-

kirche zu präsentieren. Von Juni  

bis zu den Sommerferien kann es 

dort angeschaut werden (siehe 

Gottesdienstplan). 

Die Schöpfungsgeschichte 

Stellenausschreibung 

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Bodenwerder sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit 
 

Wir bieten Ihnen 

Vergütung nach dem TV-L Entgeltgruppe 2, 7,5 Wochenstunden 

Einen sicheren unbefristeten Arbeitsplatz / Betriebliche Altersvorsorge 
 

Wir erwarten 

Aufgeschlossene, verantwortungsvolle Persönlichkeit mit hoher Einsatzbereitschaft 

Reinigung der Kindertagesstätte 

Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber der evangelischen Kirche voraus. Von 

allen Mitarbeitenden erwarten wir, dass sie die evangelische Prägung unserer Kir-

che achten und im beruflichen Handeln den Auftrag der Kirche vertreten und för-

dern. 
 

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 07.07.2023 an die Ev.-luth. Kirchengemein-

de Bodenwerder, Corvinusgang 3, 37619 Bodenwerder 
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Freiwilliges Kirchgeld 

Liebe Spender, 

die katholische Kindertagesstätte 

Blandine-Merten-Haus in Bad Neue-

nahr-Ahrweiler ist seit über 30 Jahren 

ein Ort, der Kinder glücklich macht und 

sie bei der Entfaltung ihrer Persönlich-

keit begleitet. Als im Juli 2021 die 

schlimme Flut große Teile des Ahrtals 

getroffen hat, blieb leider auch das 

Blandine-Merten-Haus nicht verschont. 

Als das Wasser abgeflossen war, blieb 

ein Bild aus Schlamm, Zerstörung und 

Verwüstung zurück. Die Schäden am 

Gebäude waren so groß, dass es inzwi-

schen abgerissen werden musste. Die 

Kinder der Einrichtung haben seitdem 

eine kleine Odyssee hinter sich ge-

bracht. Nachdem sie zunächst auf ver-

schiedene andere Einrichtungen verteilt 

wurden, konnten sie einige Wochen 

später in einem großen Zelt auf einem 

Sportplatz in einem Nachbardorf wie-

der an einem Ort betreut werden. Leider 

war auch diese Zeltlösung nur von kur-

zer Dauer, denn die einsetzenden kalten 

Temperaturen und der unerwünschte 

Besuch von Mäusen machten die weite-

re Nutzung des Zeltes unmöglich. 

Inzwischen ist die KiTa in einer den 

Umständen entsprechenden schönen 

Containerlösung in einem Gewerbege-

biet oberhalb von Bad Neuenahr unter-

gebracht und hier können alle Kinder so 

Danke für Ihre Spenden 

lange gut be-

treut werden, 

bis an alter 

Stelle eine 

neue Kita ge-

baut wurde. 

Wir hoffen, dass das nicht zu lange 

dauern wird. 

Mit den Spendengeldern werden wir 

auf direkte und unbürokratische Weise 

zum Wohle der Kinder helfen. Unser 

Ziel ist, den Kindern die Übergangszeit 

bis zum Einzug in den Neubau so ange-

nehm wie möglich zu gestalten und 

zum Neubau z.B. bei der Einrichtung 

dort beizutragen, wo es über die Mittel 

des Trägers hinausgeht. 

Die vielen Spenden und die große 

Hilfsbereitschaft ist für alle Menschen 

im Ahrtal eine große Unterstützung. 

Das gibt Hoffnung, Mut und Zuver-

sicht, dass alles wieder gut wird. Haben 

Sie vielen herzlichen Dankfür Ihre Un-

terstützung! Sie haben damit große 

Freude bereitet! 

 
Mit freundlichen Grüßen im Namen des 

Fördervereins des Blandine-Merten-

Hauses 
 

Blandine-Merten-Haus, kath. Kinderta-

gesstätte, 53501 Grafschaft-Ringen 

Der Kirchenvorstand hatte mit dem Freiwilligen Kirchgeld 2021 u.a. auch Spenden 

für die Kita „Blandine-Merten-Haus“ im Ahrtal gesammelt (insgesamt 1.270 €), 

von dort erreichte uns das folgende Dankeschön: 
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Kleinkinderbetreuung „Glückskäfer“  

Kleinkinderbetreuung für Kinder unter 3 Jahren 

Wir betreuen Ihre Kinder in der Zeit von 8 bis 14 Uhr (frühere / spätere 

Betreuungszeiten nach Absprache möglich). Bitte rufen Sie uns an, wir 

informieren Sie gern, Brigitte Ohm, Tel. 0174 / 2863720 und  

Ina Schneider, Tel. 0176 / 32635143 

Email: glueckskaeferbodenwerder@mail.ru  

Die Glückskäfer-Kinder wa-
ren bei der Verabschiedung 
von Pastor Klein mit dabei. 
In dem überreichten Bilder-
rahmen sind die Fotos der 
Glückskäfer-Kinder von den 
letzten 10 Jahren festgehal-
ten. Auf diesem Wege dan-
ken wir Pastor Klein für die 
tolle Unterstützung und eine 
harmonische Zusammenar-

beit mit dem 
Glückskäfer-
Team.  

Die Glückskä-
fer-Kinder drü-
cken ihre Krea-
tivität in den 
tollen Mutter-
tags- und Va-
tertags-
geschenken 
aus. 

Glückskäfer 

mailto:glueckskaeferbodenwerder@mail.ru
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Kindergottesdienst & Krabbelgottesdienst 

Krabbelgottesdienste  

Statt am 30. Juni wird der nächste  
Krabbel-Gottesdienst am 7. Juli gefeiert! 

Die nächsten Termine: 25.08., 13.10. und 22.12.,  

jeweils Freitag um 16 Uhr 

        Stadtkirche St. Nikolai, Bodenwerder 
 

Infos bei Anne-Kathrin Borchers, 
Tel: 05533 409941 ak.borchers@gmail.com 

Kindergottesdienst 

Unsere nächsten Termine : 

Samstag, 01. Juli, 2. September und 4. November 

Es werden Geschichten gelesen, gebastelt  

und eine Kleinigkeit zusammen gegessen! 

Wir treffen uns jeweils von 11 - 12:30 Uhr  

im Haus der Kirche, Im Kälbertal 7. 

I N D E R I R C H E N I N O  
 

Donnerstag, 13. Juli 2023 um 15 Uhr 

Haus der Kirche, Im Kälbertal 7 
 

Das Haus der Kirche wird zum Kino! 

Bitte Kissen/Decke mitbringen, zum Gemütlich machen! 
 

Anmeldungen bitte über den Ferienpass! 
 

Für Rückfragen: 

Caroline Wendenburg, Tel. 0152 28680437 
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Konfirmation am 7. Mai 2023 in der Stadtkirche St. Nikolai 

Herausgewachsen bist du  
aus den Kinderschuhen 
und gehst deinen eigenen Weg.  
 
Freude wünsche ich dir 
an Kraft und Können, 
Fantasie, die Zukunft zu erträumen, 
 
Mut, neues Land zu betreten, 
Lust, die Welt zu gestalten. 

Menschen wünsche ich dir, 
die es gut mit dir meinen, 
die dich begleiten und unterstützen, 
und dir, wenn’s sein muss,  
auch mal die Meinung geigen.  
 
Dass du behütest gehst, 
wünsche ich dir,  
unter einem weiten Himmel, 
gehalten von Gottes Hand.  

TINA WILLMS  

Konfirmationswunsch 

Pastor Hans-Dieter Scheipner 

Foto: Hartmut Bartsch 



 17 

 

Anmeldung zur Konfi-Zeit 

11 

Hurra - wir werden bald mit dem 

nächsten Konfi-Jahrgang der Nord-

region in die Konfi-Zeit starten! 

Die Konfi-Zeit wird mit dem 

Grundkurs im Oktober 2023 begin-

nen und endet mit den Konfirmati-

onen voraussichtlich im Mai 2025.  

Sie können ihr Kind für diese Konfi

-Zeit anmelden, wenn es nach den 

Sommerferien 12 Jahre alt ist oder 

die 7. Klasse besuchen wird. Die 

Anmeldefrist endet am 07.07.2023. 

Bitte melden Sie ihr Kind bis dahin 

über dieses Online-Formular an:   

 

https://www.formulare-e.de/f/konfi

-zeit-fd449490-38fb-4559-9950-

a73265ce67fb  

 

Die Anmeldung wird anschließend 

an die zuständige Kirchengemeinde 

weitergeleitet. Daraufhin erhalten 

Sie eine Anmeldebestätigung mit 

allen weiteren Infos. Zusätzlich ist 

ein Info-Abend für den 26.09.23 

geplant. 

Das gesamte regionale Konfi-Team 

freut sich auf die gemeinsame 

Zeit ! 

 

Konfirmation 2025  -  jetzt anmelden ! 

P.S: Bei Rückfragen wenden Sie sich 

bitte an Diakonin Julia Pravemann, 

Michaelisplatz 1, 37603 Holzminden, 

Tel.: 05531 - 120913,  

E-Mail: julia.pravemann@evlka.de  

Pastorin Annabelle Kattner,  

Burgstraße 24, 37647 Polle,  

Tel.: 05535 - 999031,  

E-Mail: annabelle.kattner@evlka.de 

Pastor Christof von Butler,  

Bahnhofstraße 27, 37603 Holzminden, 

Tel.: 05531 - 8141267,  

E-Mail: christof.vonbutler@evlka.de  

Pastor Hans-Dieter Scheipner,  

An der Kirche 16, 37586 Dassel,  

Tel.: 05534 - 9417105,  E-Mail:  

hans-dieter.scheipner@evlka.de 

https://www.formulare-e.de/f/konfi-zeit-fd449490-38fb-4559-9950-a73265ce67fb
https://www.formulare-e.de/f/konfi-zeit-fd449490-38fb-4559-9950-a73265ce67fb
https://www.formulare-e.de/f/konfi-zeit-fd449490-38fb-4559-9950-a73265ce67fb
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Unsere Gottesdienste 

Die Gottesdienste in Hehlen-Hohe und Pegestorf-Grave finden Sie auf der Internetseite: 
http://www.weserkirchen.de/ 

18.06.2023 
2.So.n.Trinitatis Bodenwerder 10.30 Uhr Gottesdienst Lektor Frick,  

Ottenstein 

25.06.2023 
3.So.n.Trinitatis Bodenwerder 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit 
Mini-Musical der Ev. 
Singschule 

Pastor i.R. Limburg  

30.06.2023 
Freitag Bodenwerder 16.00 Uhr 

Verabschiedung  
4. Klassen 

Team 

01.07.2023 
Samstag Bodenwerder 

11-12.30 

Uhr 

Kindergottesdienst 
im Haus der Kirche  

KiGo-Team 

02.07.2023 
4.So.n.Trinitatis Halle 10.30 Uhr 

Konfirmanden-
Gottesdienst für 
die Region 

Konfis & Team 

07.07.2023 
Freitag Bodenwerder 16.00 Uhr 

Krabbel-
Gottesdienst  

Team 

09.07.2023 
5.So.n.Trinitatis Rühle 10.00 Uhr Gottesdienst NN 

16.07.2023 
6.So.n.Trinitatis Hehlen 11.00 Uhr 

Gottesdienst - 
Sommer - Reise 

Pastor von Butler & 
Pastor Scheipner  

23.07.2023 
7.So.n.Trinitaits Heyen 11.00 Uhr 

Gottesdienst - 
Sommer - Reise 

Pastor von Butler 

30.07.2023 
8.So.n.Trinitatis Kirchbrak 11.00 Uhr 

Gottesdienst - 
Sommer - Reise 

Pastor Scheipner  

06.08.2023 
9.So.n.Trinitatis Bodenwerder 11.00 Uhr 

Gottesdienst - 
Sommer - Reise 

Pastorin Kattner 

13.08.2023 
10.So.n.Trinitatis Polle 11.00 Uhr 

Gottesdienst - 
Sommer - Reise 

Pastorin Kattner & 
Pastor Scheipner 

19.08.2023 
Samstag Bodenwerder 9.00 Uhr 

Ökum. 
Gottesdienst zum 
Schulanfang 

Diak. Pravemann & 
Team 

20.08.2023 
11.So.n.Trinitati Kemnade (?) 18.00 Uhr 

Abendgottes-
dienst mit 
Flötenensemble 

NN 

25.08.2023 
Freitag Bodenwerder 16.00 Uhr 

Krabbel-
Gottesdienst 

Team 
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Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmationen, 

Trauungen, Ehejubiläen und Bestattungen), die Sie betreffen veröffentlicht werden, 

dann können Sie dieser Veröffentlichung bis zum 15. November 

(Redaktionsschluss) widersprechen. Teilen Sie uns Ihren Widerspruch an folgende 

Adresse mit: 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade,  

Corvinusgang 3, 37619 Bodenwerder 

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung 

unterbleibt. Selbstverständlich können Sie den Widerspruch jeder Zeit wieder 

zurückziehen.  

Unsere Gottesdienste 

Wichtige Information:  

Dies ist ein vorläufiger Gottesdienstplan (Stand: 8. Juni 2023).  

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten! 

 

Aktuelle Informationen finden Sie  

 auf unserer Homepage https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de/

aktuelles 

 in unseren Schaukästen 

 unter der Telefonnummer (05533) 97 94 530 - Gottesdienstabruf 

(Anrufbeantworter) 

 in der örtlichen Presse  
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Wenn eine:r eine Reise tut, dann 

kann er oder sie was erzählen! Wir - 

die Pastoren und Pastorin des ver-

bundenen Pfarramtes der Region 

Nord - laden Sie und Euch zu einer 

Gottesdienst-Sommer-Reise in der 

Ferienzeit ein. An wöchentlich wech-

selnden Orten wollen wir gemeinsam 

feiern und entdecken, wie vielfältig 

unsere Region und Gottes Blick auf 

uns ist. Auf geht’s!  
 

Dies ist die „Reiseroute“: 

16.07. Hehlen: Tauf-Fest am Weser-

ufer mit Pastor von Butler und 

Pastor Scheipner 

Wenn Sie Interesse an einer Taufe 

bei diesem Anlass haben, wenden Sie 

sich bitte an Ihr zuständiges Pfarr-

büro. Von dort aus wird Ihre Anfrage 

weitergegeben. 

23.07. Heyen: Gottesdienst mit 

Pastor von Butler 

30.07. Kirchbrak: Gottesdienst mit 

Pastor Scheipner 

06.08. Bodenwerder (Platz vor  der  

Stadtkirche St. Nikolai): 

Gottesdienst mit Pastorin 

Kattner 

13.08. Polle: ökumenischer  Gottes-

dienst an der Fähre mit Pasto-

rin Kattner, Pastor Scheipner 
und einem Mitglied des Pfarr-

teams der kath. Gemeinde 

 

Gottesdienstbeginn an allen 

Terminen ist um 11.00 Uhr. Wir 

planen alle Termine als ‚Open-Air‘-

Gottesdienste. Bei sehr schlechtem 

Wetter finden die Gottesdienste in 

der jeweiligen Ortskirche statt. Ge-

naue Informationen zu jedem Termin 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse, 

den Internetseiten der Kirchen-

gemeinden oder den Schaukästen. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame 

Reise! 

Herzlich,  

Ihr Pfarr-Team der Region Nord 
 

Autorin: Pastorin A. Kattner 

Aus der Region 

Gottesdienst - Sommer - Reise 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ 



 21 

 

Besuchsdienstkreis 

10 

Besuchsdienst ein Geben und Nehmen 

Eine alte Indianerin, die ihre Nachbarn regelmäßig besucht, sagt zum Abschied im-
mer: „Ich werde wiederkommen, denn ich liebe mich, wenn ich bei euch bin.“ 
Dies kann eine Motivation für Besuche sein, aber auch wenn wir eigentlich „nur“ 
Besuche machen, weil wir den zu Besuchenden etwas Gutes tun wollen, merken 
wir, dass wir immer auch selber etwas mitnehmen von jedem Besuch. Das 
Lächeln, wenn die Tür geöffnet wird, die anregenden Gespräche, der Austausch ... 
Dadurch prägt sich auch unsere Persönlichkeit. Viele Fragen, auch über uns selbst, 
können wir nur im Austausch mit anderen klären.  

Am 8. März hat sich Pastor Klein 

von „seinem“ Besuchsdienst mit 

einer Einladung zum fröhlichen 

Kaffeeklatsch verabschiedet. 

Leider haben sich auch mehrere 

Damen aus dem Besuchsdienst-

kreis verabschiedet,  

Ingeborg Dahm, Ilse Faber, Ingrid 

Hellmold, Ingrid Knopf, und Bärbel 

Stegen, ihnen gilt der Dank der Kir-

chengemeinde für ihren langjährigen 

Dienst! 

Beim letzten Treffen am 1. Juni wurde 

als neues Mitglied im Besuchsdienst-

kreis Marina Heinemann herzlich be-

grüßt. Wir danken ihr für ihre 

Bereitschaft zur ehrenamtlichen 

Mitarbeit und wünschen ihr viele 

schöne Besuche und nette Ge-

spräche. 

Besucht werden Gemeindeglieder 

ab dem 75. Geburtstag. Die run-

den Geburtstage übernimmt nach 

Möglichkeit der Pastor. 

Haben Sie Zeit und Lust ehrenamt-

lichen im Besuchsdienstkreis mitzu-

arbeiten? Das Team braucht drin-

gend Verstärkung! 
 

Informationen im Pfarrbüro: 

Tel.: 05533 97 90 575 

Fotos: Brigitte Falke 
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Alkohol-Probleme? Was kann ich tun? Wo gibt es Hilfe? 
Hilfe - mit Gesprächen bei den Anonymen Alkoholikern 
Die Anonymen Alkoholiker treffen sich in Bodenwerder 

jeden Mittwoch um 19 Uhr im Corvinusgang 3 
AA-Bodenwerder * Postfach 1206 * 37616 Bodenwerder 

www.anonyme-alkoholiker.de  

Kurz notiert 

Bibel im Gespräch 
in Zusammenarbeit mit der  

Landeskirchlichen Gemeinschaft Hameln e.V. 

Der Bibelgesprächskreis trifft sich am 1. und 3. Donnerstag um 19:30 Uhr  

im Haus der Kirche, Im Kälbertal 7: 
 

Weitere Informationen über den Verein im Internet:  

www.lkg-hameln.de 

Öffnungszeit der Zweigstelle 
Bodenwerder, Große Str. 22: 
 

freitags von 14:00 bis 15:30 Uhr  
 

Bitte mitbringen:  
 

Bei der Anmeldung: einen Leistungsbescheid über staatliche Transferleistungen 
und den Personalausweis 

Bei Inanspruchnahme der Lebensmittelausgabe: Personalausweis und die von der 
Holzmindener Tafel ausgestellte Berechtigungskarte. 

 

Öffnungszeit der Kleiderkammer: 

mittwochs und freitags von 9:00 bis 11:00 Uhr  
und freitags von 14:00 - 15:30 Uhr. 

 

Über  eine  Spende auf das Konto bei der VR- Bank in Südniedersachsen  

 - IBAN Nr.  DE76 2606 2433 0008 0037 26 -  

würde sich die Holzmindener Tafel sehr freuen.  

Anlässlich der Sammlung für die v. Bodelschwinghsche Stiftung Bethel ka-

men im März 2.300 kg Kleidung zusammen. Mit dem Erlös aus der Kleider-

sammlung für die diakonische Arbeit Bethels werden wichtige Hilfen für 

benachteiligte Menschen ermöglicht. Herzlichen Dank dafür! 
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175 Jahre Diakonie 

„Neue Hilfsangebote entstehen oft 

im gemeindlichen Kontext“, sagt 

Hans-Joachim Lenke, Vorstands-

sprecher der Diakonie in Nieder-

sachsen, im Interview anlässlich der 

Woche der Diakonie und des Jubilä-

ums zu 175 Jahren Diakonie. „So ist 

Diakonie bis heute eine Graswurzel-

bewegung geblieben.“ 
 

Die Diakonie feiert in diesem Jahr ihr 

175-jähriges Bestehen. Was bedeuten 

das Jubiläum und das gewählte Motto 

#ausLiebe für die Diakonie? 

Lenke: Johann Hinr ich Wichern 

leitete vor 175 Jahren die Professiona-

lisierung der diakonischen Bewegung 

ein. Seine Rede auf dem ersten Kir-

chentag 1848 in Wittenberg gilt als 

Geburtsstunde der modernen Diakonie. 

Es entstand eine Organisationsstruktur 

der Nächstenliebe, die bis heute alle 

gesellschaftlichen Umbrüche überdau-

ert hat. 
 

175 Jahre ist ein langer Zeitraum, in 

dem viel passiert ist. Wie hat die Dia-

konie auf die Veränderungsprozesse 

reagiert?  

Lenke: Das ist r ichtig. Die Diakonie 

hat sich schon immer gewandelt und 

sich an die aktuellen Herausforderun-

gen angepasst, um den Menschen hel-

fen zu können. All dies geschah auch 

häufig im Zusammenspiel mit Kir-

chengemeinden. Aus der Gemeinde-

schwester auf dem Fahrrad haben sich 

Hans-Joachim Lenke: „Die Diakonie hat sich mit den 

Kirchengemeinden gewandelt“ 

beispielsweise 

ambulante 

Pflegestütz-

punkte entwi-

ckelt. Aus ers-

ten Angeboten 

im Rahmen 

der Sozialbe-

ratung sind 

komplexe Angebote mit Spezialisie-

rungen u. a. in den Bereichen Schuld-

ner- und Insolvenzberatung sowie 

Suchtberatung geworden.  

  

Und heute? 

Lenke: Neue Hilfsangebote haben 

auch heute noch oft ihren Ursprung in 

der Kirchengemeinde. Ob Flüchtlings-

hilfe, Kooperationsprojekte mit der 

örtlichen Tafel, Besuchsdienste, Fami-

lienzentren oder Jugendarbeit: Vor Ort 

werden Visionen entwickelt und zu-

nächst im Kleinen erprobt. Gelingt die 

Umsetzung, verstetigen sie sich und 

finden über die Gemeindegrenzen hin-

aus Nachahmer. So ist Diakonie bis 

heute eine Graswurzelbewegung ge-

blieben, die Menschen in unserer Ge-

sellschaft zusammenbringt und sich für 

andere einsetzt. 

  

Die Woche der Diakonie findet vom 

3. bis 10. September 2023 statt. Den 

dazugehörenden Leittext von Hans-

Joachim Lenken finden Sie unter 

www.woche-der-diakonie.de. 

https://www.woche-der-diakonie.de/
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T a u f g o t t e s d i e n s t e  
 

Sonntags im Hauptgottesdienst (siehe Gottesdienstplan),  

- außer bei Abendmahls- oder Sondergottesdiensten - 

- Termine auf Nachfrage! - 

Weitere Informationen und Anmeldungen zur Taufe 

im Pfarrbüro, Corvinusgang 3, Tel.: 97 90 575.  

Kurz notiert - Pinnwand 

Viele aktuelle Informationen auch auf 

unserer Homepage: 
 

https://kg-bodenwerder-

kemnade.wir-e.de/aktuelles 

Unsere Bankverbindung: 

Ev.-luth. Kirchenkreisverband Hameln-Holzminden 

Sparkasse Hameln-Weserbergland 

IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02 

- Bitte immer Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade 

(GKZ 4326) und den Verwendungszweck angeben! - 

Datenschutzbeauftragter des Kirchenkreises  

Holzminden-Bodenwerder: Jörg Dieckhoff, 

Kirchenamt Hameln-Holzminden, Bahnhofsplatz 1, 

31785 Hameln  -  Joerg.Dieckhoff@evlka.de 

Diakonisches Werk Holzminden- Bodenwerder,  
Kirchplatz 11, 37603 Holzminden, 
dw.holzminden@evlka.de ,  
Tel. 05531-13456 
Kirchenamt Hameln-Holzminden:  
IBAN DE33 2606 2433 0008 1067 38 

mailto:dw.holzminden@evlka.de
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Veranstaltungen 

Wo könnte man im Sommer 

schöner feiern, als auf dem 

Kirchplatz in Bodenwerder-

Kemnade? Der Platz unter den 

alten Bäumen zwischen der über 

1000-jährigen Klosterkirche, dem 

Turm der ehemaligen 

Dionysiuskirche und schönen alten 

Fachwerkhäusern bietet sich dazu 

bestens an. 
 

Die Anwohner des Kirchplatzes 

richten am Samstag, den 8. Juli, 

nun zum 2. Mal, und in diesem 

Jahr gemeinsam mit der Fairtrade-

Gruppe Bodenwerder, ein 

Sommerfest aus, zu dem alle 

herzlich eingeladen sind. So könnte 

eine schöne Tradition daraus 

werden. Es beginnt um 14:00 Uhr 

mit Kaffee aus fairem Handel und 

von fleißigen Mitarbeiterinnen des 

Roten Kreuzes selbst gebackenem 

leckeren Kuchen und später Bratwurst 

vom Grill. Der Erlös geht an das Rote 

Kreuz und den Förderverein 

Klosterkirche. 
 

Ein musikalisches Programm sorgt 

währenddessen für Unterhaltung. 
 

Ab 18:00 Uhr gestaltet dann die 

Fairtrade-Gruppe einen gemütlichen 

Abend bei Wein und Naschereien aus 

Fairem Handel. Dazu gibt es vor Ort 

frisch gebackenen Flammkuchen. Zu 

Beginn gibt es ein offenes Singen, mit 

Pep und Power angeleitet und begleitet 

von Helga Richter für alle 

Sommerfest auf dem Kirchplatz 

Sangesfreudigen. Liedertexte werden 

gestellt. Kurze Informationen zum 

Thema Fairtrade-Town Bodenwerder 

und sicherlich mancher nette 

Klönschnack runden den Tag ab. 

 

Falls Petrus nicht so recht mitspielen 

sollte, kann in die Kirche ausgewichen 

werden. 

 

Für Rückfragen stehen Maike Weiß 

0170-6292991 und 

Wolfgang Brake 0157-6068952 zur 

Verfügung 
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Kirchenvorstandswahl 2024  

SCHON JETZT VORMERKEN: 

Im nächsten Frühjahr wählen die Kir-

chengemeinden unserer Landeskirche 

ihre Leitungsgremien. Genauer gesagt: 
den Kirchenvorstand.  

Wahltag ist der 10. März 2024.  

Viele wichtige Entscheidungen zum 

Thema „Wie sieht kirchliches Leben 

bei uns vor Ort in Zukunft aus?“ wol-

len getroffen werden. Alle Mitglieder 

sind eingeladen, an den Wahlen mitzu-

wirken und so Kirche mitzugestalten.  

Die Voraussetzungen dafür regelt das 

aktualisierte Kirchenvorstands-

bildungsgesetz (KVBG), das die Lan-

dessynode 2022 beschlossen hat. Es 

enthält zahlreiche Neuregelungen, um 

die Stimmabgabe für die Wahlberech-

tigten zu erleichtern und die Wahl-

abläufe für die Kirchengemeinden zu 

vereinfachen und die Übernahme von 

Leitungsaufgaben durch junge Men-

schen zu fördern:  

So kann nun jedes wahlberechtigte 

Gemeindemitglied für den Kirchen-

vorstand kandidieren, welches zu Be-

ginn der Amtszeit des neuen Kirchen-

vorstands (also am 1. Juni 2024) das 

16. Lebensjahr vollendet hat und seit 

fünf Monaten zur Gemeinde zählt. 

Und wählen dürfen alle, die am 10. 

März 2024 mindestens 14 Jahre alt 

sind und seit wenigstens drei Monaten 

der Kirchengemeinde angehören.  

Die Kirchenvorstandswahl 2024 bietet 

erstmals neben der Allgemeinen Brief-

wahl auch die Möglichkeit, online an 

der Wahl teilzunehmen:  

Die Onlinewahl findet von Anfang  

Februar bis zum  

3. März 2024 statt.  

Alle Unterlagen für 

Brief- und Onlinewahl 

versendet ein Dienst- 

leister im Auftrag der Evangelisch-

lutherischen Landeskirche Hannovers 

direkt an die Wahlberechtigten. Um 

Herstellung und Versand der Wahlun-

terlagen müssen sich die Kirchenge-

meinden nicht kümmern. Gemeinden 

können - zusätzlich zur Briefwahl und 

Onlinewahl - eine Urnenwahl durch-

fuhren, wenn sie dies möchten.  

Weitere Erleichterungen für die Kir-

chengemeinden: Die Mindestzahl der 

zu wählenden Personen in einem Kir-

chenvorstand liegt nun bei drei. Die 

Wahlvorschläge brauchen nicht mehr 

zehn Unterstützerunterschriften und 

können jederzeit bis 10. Oktober 2023 

beim Kirchenvorstand eingereicht wer-

den. Außerdem entfällt eine Auslegung 

der Verzeichnisse der Wahlberechtig-

ten sowie die Pflege der Verzeichnisse. 

Auch die Erfassung der Wahlaufsätze 

und die Erstellung der Druckvorlage 

für die Stimmzettel erfolgt zentral.  

 

WARUM? WIE? WEN? 
Warum? Evangelische Kirche lebt 

davon, dass Menschen Verantwortung 

übernehmen und ihre Kirche mitgestal-

ten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Per-

sönlichkeit und ihrem Glauben. Die 

Mitglieder des Kirchenvorstands tra-

gen die Verantwortung für die Ge-

meinde.  
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Wie? Erstmals online wählen: von zu 

Hause am Computer. Per Brief: Sie er-

halten Mitte Februar 2024 alle Unterla-

gen für alle Wahlmöglichkeiten - natür-

lich auch zur Briefwahl. Mit persönli-

cher Stimmabgabe: in einem Wahlraum 

Ihrer Kirchengemeinde in der Nähe, 

wenn die Gemeinde sich dafür ent-

scheidet.  

Wen? Bis 10.10.2023 können sich 

Kandidatinnen und Kandidaten bewer-

ben und vorgeschlagen werden, Vo-

raussetzung sind ein Alter von 16 Jah-

ren am Beginn der Amtsperiode und 

die Kirchenmitgliedschaft. Die Kandi-

datinnen und Kandidaten stellen sich 

bei einer Gemeindeversammlung per-

sönlich vor oder werden auch hier im 

Gemeindebrief präsentiert.  

Gemeinden suchen Kandidatinnen und Kandidaten 

Sie haben Spaß daran, etwas zu gestal-

ten und möchten sich für andere ein-

setzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig 

und Sie haben keine Angst vor Zahlen 

oder Verantwortung? Und neuerdings 

haben Sie sogar Zeit, in der Sie sich 

gern mit Ihren Fähigkeiten und Kennt-

nissen ehrenamtlich einbringen möch-

ten?  

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Willkommen zur Mitarbeit in Ihrem 

Kirchenvorstand!  

Der Kirchenvorstand wird alle sechs 

Jahre von den Mitgliedern der Ge-

meinde gewählt. Er leitet die Gemein-

de gemeinsam mit dem Pfarramt. In 

regelmäßigen Sitzungen entscheiden 

die Kirchenvorsteherinnen und Kir-

chenvorsteher über die Schwerpunkte 

des Gemeindelebens.  

Zusammen mit dem Pfarramt gibt der 

Kirchenvorstand seiner Kirchenge-

meinde ein Gesicht. Mit viel Leiden-

schaft und verschiedensten persönli-

chen Begabungen schafft er die 

Grundlage für ein lebendiges Gemein-

deleben. Als Leitungsgremium trifft er 

sich alle ein bis zwei Monate zu einer 

gemeinsamen Sitzung.  

Kollegiales Miteinander und eigen-

ständiges Arbeiten werden dabei groß-

geschrieben. In der Zeit zwischen den 

Sitzungen können sich Kirchenvorste-

her und Kirchenvorsteherinnen je nach 

Zeitbudget dort engagieren, wo ihr 

Herz schlägt. Verschiedenste Kompe-

tenzen bringen dabei viele Früchte, sei 

es in Projekten mit Kindern, Jugendli-

chen oder Erwachsenen in der Ge-

meinde, im Bereich Musik und Kultur, 

Gottesdienst oder Finanzen, sei es für 

die Kindertagesstätte oder diakonische 

Aufgaben, für Bau- oder Personalfra-

gen und vieles mehr. 

 

Kirche lebt durch Sie - am 10. März 

2024 ist wieder Kirchenvorstands-

wahl. Vielleicht sind Sie ja eine der 

Kandidatinnen oder Kandidaten? 

Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand 

oder Ihre Pastorin und Ihren Pastor an. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!  

Kirchenvorstandswahl 2024  
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Anzeigen 

AGAPLESION DIAKONIE SOZIALSTATION AGAPLESION  AGAPLESION RESIDENZ  
(ambulante Pflege) SAHLFELDSTIFT DER DIAKONIE 

Hamelner Straße 3 Hamelner Straße 3 Albert-Schweitzer-Straße 7 
37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 

Tel. 05533-97 33 33 Tel. 05533-97 33 22 Tel. 05533-40 01 0 

www.agapelesion-wup-holzminden.de 
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Anzeigen 
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35. Musikwochen Weserbergland 2023 

  
 

 

Sonntags 17 Uhr (Eintritt frei, Spenden erbeten) 

 

Künstlerische Leitung: Christiane Klein & Stefan Vanselow 
 

 

 

18.06.2023,  Johanniskirche Groß Berkel - MWW für Familien:  

 „Der kleine Bach“  

 Barockensemble la festa musicale  

 

25.06.2023,  Rittergut Westerbrak - Trombone Unit:  

 „Living on the Edge“ 

 Händel: „Feuerwerksmusik“, Prokofjew: „Romeo und Julia“, 

 Mussorgsky: „Bilder einer Ausstellung“ 
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Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag  

Fotos: Kristian Schnelle 
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Partnergemeinde des Kirchenkreises 

An dem Wochenende vom 5.5. bis 
zum 7.5. konnten die langjährigen gu-
ten Beziehungen zwischen unseren 
Partnergemeinden durch den Besuch 
von Yonas belebt und verbessert wer-
den. Dies war sein 3. Besuch bei uns – 
und jedes Mal trennen wir uns be-
glückt über unser unkompliziertes Zu-
sammensein. Immer wieder neu erin-
nern wir uns an seinen ersten Eindruck 
von Holzminden. Sagte er doch 
‚Holzminden is amazing‘, charmant lä-
chelnd. 
An diesem Wochenende hat Yonas am 
Freitagabend die Jugendgruppe in 
Bevern begleitet, sie sangen und spiel-
ten zusammen und waren fröhlich und 
sehr interessiert, was sich in vielen, 
vielen Fragen zeigte. Yonas fand auf 
alles eine Antwort, er spricht jetzt 
recht gut deutsch. Die ersten Treffen 
liefen fast durchgängig auf Englisch 
ab. 
Nun hat Yonas sein Studium in Bonn 
im Fach ‚Medical health‘ abgeschlos-
sen. Ein Studium, in dem die Teilneh-

mer darin geschult werden, die Organi-
sation von medizinischen Prozessen zu 
leiten. 
Aktuell arbeitet er in einem Altenheim 
in Bonn und erzählt wirklich beeindru-
ckend und auch lustig über seine Erleb-

nisse mit den alten Menschen, die 
ihn spürbar ins Herz geschlossen 
haben. Durch diese Arbeit hat er 
schneller unsere Sprache gelernt. 
Zwei Besuche von Gottesdiensten 
schlossen sich an, in der St. 
Thomasgemeinde und in der 
Lutherkirche Holzminden. Hier er-
hielt er die Möglichkeit, die Situa-
tion in seiner Heimatgemeinde 
kurz darzustellen. Wie auch in den 
letzten Berichten, ist die Situation 
weiterhin außerordentlich schwie-
rig. Die kriegerischen Auseinan-
dersetzungen zwischen der Befrei-

Besuch von Yonas Dinegde aus Tschallia / Äthiopien ...                                                                  

Teilnahme am Abendmahlsgottesdienst 
St. Thomas Holzminden 

Yonas mit Dierk Stelter auf der XXLBank, LGs 
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ungsfront und den regierungs-
treuen Soldaten werden zwar ge-
ringer, aber die Folgen erschwe-
ren massiv das aktuelle Leben. 
Durch den Krieg konnten z.B. 
die Felder nicht bewirtschaftet 
werden, also können die Men-
schen auch nicht ernten, Hunger 
ist die katastrophale Folge. 
Angst vor Angriffen beherrscht 
weiterhin das Alltagsleben, nur 
geringe Hoffnung auf eine Bes-
serung ist in den Berichten zu 
hören. Es wurde uns berichtet, 
dass eines Morgens 11 Tote auf 
dem Weg zur Kirche gefunden 
wurden. 
Unsere aktive Hilfe, die momentan 
nur finanzielle möglich ist, ist ohne 
Frage sehr sinnvoll und hilfreich. 
Wir freuen uns, dass wir jetzt konkre-
te Wünsche unserer Partner darstellen 
können: 
 

 Die Kirchengemeinde  
wünscht sich einen Computer, der 
auch hilfreich ist, wenn es keine 
Internetverbindung gibt. Zum 
Erstellen von Kopien, Briefen, 
Bekanntmachungen u. ä.  ist dies 
Gerät stets notwendig. 
 

 Die Horst-Spingies-Schule 
(benannt nach einem beliebten Missi-
onar, der dort gearbeitet hat und auf 
tragische Weise in Tschallia verun-
glückt ist), möchte gerne hygienische 
Toiletten für die Mädchen bauen.  
Wir haben Fotos von den aktuellen 
Toiletten gesehen und können bezeu-
gen, dass eine Erneuerung sehr not-
wendig ist. 
 

 Die Klinik  
braucht dringend Geld, um weiterhin 
die Patienten zu unterstützen, die keine 
eigenen finanziellen Mittel für eine 
Behandlung haben. Für junge 
Menschen hat das bisher die Schule 
bezahlt, aber diese hat aktuell keine 
Möglichkeit mehr dazu. 
Die Partnerschaftsgruppe freut sich, 
dass sie konkrete Wünsche weiter-
geben kann. Es wird immer versucht 
die drei Organisationen gleichberech-
tigt zu bedenken. 
Ihre Spende auf das Konto des 
Kirchenamtes Hameln-Holzminden bei 
der VR-Bank Südniedersachsen 
(IBAN DE33 2606 2433 0008 1067 
38 / Stichwort 4301 391003 Tschallia) 
hilft direkt unseren Partnern in 
Tschallia. 
Im Namen der Partnerschaftsgruppe 
Tschallia – Holzminden danke ich 
recht herzlich für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung.  
 

...erneuert die Beziehungen zwischen den Partnergemeinden 

Besuch auf der Landesgartenschau in Höxter 
Fotos: Dierk Stelter 
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 Corvinusgang 3, Bodenwerder 

V.i.S.d.P.: Christiane Sahm, Bodenwerder 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen 

Auflage: 2.100 Stück 

Pfarramt         Telefon: 

 Pastor i.R. Heiko Limburg (Vakanz-Vertretung) 05535 / 911 222 
    heikolimburg@freenet.de 

Pfarrbüro, Corvinusgang 3  97 90 575 

 Doris Hahn, Pfarrsekretärin  Fax: 97 90 576 

 (Öffnungszeit: Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und Do: 14 - 17 Uhr)  

     KG.Bodenwerder@evlka.de 

Aktueller Gottesdienstabruf 97 94 530 

 

Homepage:   https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de 
 

 Christiane Klein, Kantorin  58 94 
    Christiane.Klein@evlka.de 
 

 Danica Milanov, Küsterin  10 38 
 

Ev. Kindergarten, Im Kälbertal 7 

 Kerstin Wiedwald  22 28 
    KTS.Bodenwerder@evlka.de 

 

Beratungsstelle des Diakonischen Werkes Holzminden 

Allg. Sozialberatung, Mutter-Kind-Kuren u.a.,  

Ulrike Walkling - nur nach Vereinbarung -  
   dw.holzminden@evlka.de 

 

Terminvergabe: montags von 15 bis 17 Uhr  und 

  donnerstags von 10 bis 12 Uhr 0 55 31 / 1 34 56 
 

Sprechstunde in Bodenwerder  - Corvinusgang 3 

- nur nach Vereinbarung -  05533 / 97 96 189 

Kontakte 



 

 

Herzliche Einladung  

zum Gottesdienst mit Mini-Musical 

„Speisung der 5.000“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

am Sonntag, den 25. Juni,  

um 10.30 Uhr, 

in der Stadtkirche St. Nikolai  

Bodenwerder 

Ev. Singschule  
unter der Leitung von Christiane Klein 

Den Gottesdienst hält Pastor i.R. Heiko Limburg. 

Foto: Christiane Klein 


